
Annemarie Morgenegg und Peter Glatz

Tun, was Freude macht 

Ab Sonntag steht Peter Glatz im Theater Matte auf der Bühne. Der vielbegabte Lindenthaler ist aber
weit mehr als «nur» Schauspieler.

Zurzeit sind die Tage von Peter Glatz ausgefüllt mit Proben zum Stück «Das Abschiedsdinner», welches
am kommenden Sonntag im Theater Matte Premiere feiert. Und wenn sich der 55-jährige Vechiger für
eine Sache entscheidet, dann leistet er vollen Einsatz. Ob er nun als Schreiner in seinem Einmannbetrieb
arbeitet, als Produzent das Linden-
thaler Freilichttheater inszeniert, als Leiter eines Jugendprojekts amtet oder als Koch und Gastgeber
auftritt, ist für ihn nicht entscheidend. «Hauptsache, ich mache es mit Freude.» 

Offen für vieles 
Diese Freude an der Sache begleitet Peter Glatz durchs ganze Leben. Karriere machen und allenfalls
reich sterben? Nein, das war nie seine Absicht. Es sind ganz andere Dinge, die dem vielseitigen
Lindenthaler wichtig sind und ihn immer wieder dazu bewegen, etwas Neues anzupacken. «Ich bin offen
für vieles», sagt der gelernte Schreiner. Und wenn das Schicksal ihm eine Chance biete, greife er zu. Ein
Blick auf sein bisheriges berufliches Palmarès zeigt, was Peter Glatz damit meint. So wirkte er unter
anderem schon als Kellner, als inoffizieller Jugendarbeiter, als Moderator, als Schauspieler, als Regisseur
und als Kabarettist.

Ein «Chamäleon»?
So verwundert es kaum, dass er im Bekanntenkreis auch schon als Chamäleon bezeichnet wurde mit dem
Tipp, sich doch auf ein 
Gebiet zu konzentrieren. «De bringsch es zu öppis», so die Erkenntnis seiner Kollegen. Peter Glatz
allerdings setzt andere Schwerpunkte. Ihm gefällt sein abwechslungsreiches, freies Leben, bei welchem er
letztlich nur sich selbst verpflichtet ist. Er wohne im einstigen Elternhaus, müsse keine Familie ernähren
und auch keine Angestellten entlöhnen, so der Lebenskünstler. «Ich darf machen, was mir Freude und
Zufriedenheit beschert.»

Klein, aber fein
Peter Glatz träumt, wie gesagt, nicht von Ruhm und Ehre. «Wenn ich allerdings den Heiri in der
Niederdorfoper vor 5000 Zuschauern spielen könnte, würde ich wohl nicht nein sagen.» Das reale
Berufsleben des Vechiger Schauspielers spielt sich in den kommenden fünf Wochen  jedoch nicht im
Rampenlicht einer grossen Bühne, sondern im kleinen, aber feinen Theater Matte ab. Dort ist er in der
Komödie «Das Abschiedsdinner» in der Hauptrolle zu sehen. «Ein wunderbares Stück, in welchem

tiefgründige Themen auf leichtfüssige Art serviert werden.» Nach der Dernière am 17. Januar verreist
Peter Glatz auf die Nordsee-Insel Borkum, «e chly ga verlufte u ga düreschnuufe». Und danach? Konkrete
Pläne besitze er keine, gesteht Glatz, «i luege, was chunnt». So, wie er dies in den vergangenen Jahren
auch immer tat.    eps.

«Das Abschiedsdinner...»
…ist eine satirische Komödie über Freundesoptimierung der anderen Art. Kurz zum Inhalt: Freunde sind
wichtig. Man verbringt gerne Zeit mit ihnen und lässt sie am eigenen Leben teilhaben. Doch Freunde
verändern sich mit den Jahren. So findet Pierre immer mehr «Zeiträuber» in seinem Freundeskreis.
Abschiedsdinner sind die Lösung des Problems, erkennt er, und überzeugt auch seine Frau davon, den
lästigen Teil des Freundeskreises endlich los zu werden. Die Vorstellungen im Theater Matte: 13.
Dezember bis 17. Januar,  jeweils Mittwoch bis Sonntag. Weitere Infos unter  www.theatermatte.ch.
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